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Rahmenvereinbarung mit dem PKV-Verband zur 
Datenübertragung von Abrechnungsdaten in Verbindung mit § 17c KHG 

Relevante Änderungen infolge der 12. Fortschreibung zum § 301-Verfahren 

Fortschreibungen zur Anlage 1 
 
Änderungen aus Fortschreibung 2 
 

Hinweis: Mit der Ablösung der Krankenversichertenkarte wird diese durch den Begriff „elektronische 

Gesundheitskarte“ abgelöst und im Folgenden als „eGK“ bezeichnet. Das NAD Segment wird an die Änderungen 

durch die eGK angepasst. Exemplarisch werden die Änderungen am Beispiel des Aufnahmesatzes der Anlage 1 

veranschaulicht, sie betreffen jedoch alle Segmente NAD der Anlage 1 wie folgt: 

 

Standardsegmente (FKT, PNV, NAD)   wird wie folgt geändert: 
 

Seg-
ment 

Inhalt Art Typ/Länge Inhalt/Erläuterung 

… 

NAD Segment Name/Adresse M an3 'NAD' 

 Name des Versicherten M an..4745  

 Vorname des Versicherten M an..3045  

 Geschlecht M an1 Schlüssel 21 

 Geburtsdatum des Versicherten KM an8 JJJJMMTT 

 Straße und Haus-Nr. K an..3056  

 Postleitzahl K an..710  

 Wohnort K an..2540  

 Titel des Versicherten K an..1720  

 Internationales Länderkennzeichen K an..3 Schlüssel 7 

 Namenszusatz K an..20  

 Vorsatzwort K an..20  

 Anschriftenzusatz K an..40  

… 
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Änderungen aus Fortschreibung 3 
Hinweis: Die Wiederholbarkeit des Segmentes `Fehlermeldung` ist anzupassen. 

 

PFEH PKV-Fehlernachricht   wird wie folgt geändert: 
 
Seg-
ment 

Inhalt Art Typ/Länge Inhalt/Erläuterung 

FKT Segment Funktion M an3 s. Standardsegmente 

 

FHL Segment Fehlermeldung M an3 'FHL' (20x 40x möglich) 

 Segment K an3 Name des Segmentes, dem 
der Fehler zuzuordnen ist 

 Segmentposition K an3 Nummer des Segmentes des 
gleichen Segmenttyps 
(innerhalb der Nachricht), dem 
der Fehler zuzuordnen ist; bei 
Segmentgruppen ist 
fortlaufend innerhalb der 
Nachricht weiterzuzählen 

… 
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Änderungen aus Fortschreibung 6 
Hinweis: Mit den Änderungen in den o.g. Datenfeldern ist die Verwendung der Segmente entsprechend 

anzupassen.  

 

Verwendung der Segmente      wird wie folgt aktualisiert: 
 

 
  von Krankenhaus von Versicherungsunternehmen 
  AUFN VERL MBEG RECH ENTL AMBO ZGUT KOUB ANFM ZAHL ZAAO SAMU 

FKT Segment Fu. des 
Nachrichtentyps 

M M M M M M M M M M M M 

1 Verarbeitungskennzeichen M M M M M M M M M M M M 
2 Lfd.Nr. des Geschäftsvorfalls M M M M M M M M M M M M 
3 IK des Absenders M M M M M M M M M M M M 
4 IK des Empfängers M M M M M M M M M M M M 

…         
NAD Segment Name/Adresse M M M M M M M M M M M  

1 Name des Versicherten M M M M M M M M M M M  
2 Vorname des Versicherten M M M M M M M M M M M  
3 Geschlecht M M M M M M M M M M M  
4 Geburtsdatum des Vers. KM KM KM KM KM KM KM KM KM - -  
5 Straße und Haus-Nr. K K K K K K K K K - -  
6 Postleitzahl K K K K K K K K K - -  
7 Wohnort K K K K K K K K K - -  
8 Titel des Versicherten K K K K K K K K K - -  
9 Internat. Länderkennzeichen K K K K K K K K K - -  
10 Namenszusatz K K K K K K K K K    
11 Vorsatzwort K K K K K K K K K    
12 Anschriftenzusatz K K K K K K K K K    

…         
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Fortschreibung zur Anlage 2 Anhang B 
 
Änderungen aus Fortschreibung 16 
Hinweis: Für das Fehler- und Korrekturverfahren sind im Rahmen der Änderungen dieser Fortschreibung 

entsprechende Fehlercodes anzupassen.  

 
Fehlercodes  wird wie folgt geändert: 
… 
 

 
 

Spezifische Fehler der Fehlerstufe 3 
 

Fehlercode Fehlertext 

…  

30020 Geburtsdatum fehlt 

…  
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Fortschreibungen zur Anlage 4 
 
Änderungen aus Fortschreibung 17 
Hinweis: Der Zeichenvorrat wird an den bei der eGK erwarteten Zeichensatz ISO 8895-15 angepasst. Abschnitt 

4.1 wird entsprechend den „Richtlinien für den Datenaustausch im Gesundheits- und Sozialwesen“ des GKV-

Spitzenverbandes (Version 4.09.20 vom 18.11.2013, Abschnitt 5.3.1) aktualisiert. 

 

4.1 Zeichenvorrat       wird wie folgt geändert: 

(1) Der Bezugscode für den Austausch digitaler Daten ist der Code gemäß DIN 66303:2000-06 - DRV8 
(Deutsche Referenzversion des 8-Bit-Code) in der 1994 gültigen Fassung. Dieser Code enthält die 
Ziffern, die Groß- und Kleinbuchstaben, Sonderzeichen sowie nationale Buchstaben, so dass eine 
korrekte deutschsprachige Namensschreibung ermöglicht wird. 

(2) Aus dem Zeichenvorrat gemäß DIN 66303 sind nur die darstellbaren Zeichen zu verwenden. 

(3)(2) Wenn bei der übermittelnden Stelle Soweit die technischen Voraussetzungen eine Verwendung des 
8-Bit-Codes nach Abschnitt 1 nicht unterstützenvorhanden sind, kann der Code gemäß DIN 66003 
DRV (Deutsche Referenzversion des 7-Bit-Code) verwendet werden. 

(4)(3) Alternativ kann der Zeichensatz ISO 8859-15 oder ISO 8859-1 genutzt werden. 

(5)(4) Der jeweils verwendete Code ist zwischen Absender und Empfänger zu vereinbaren. Im DatenfFeld 
„Zeichensatz“ des Auftragssatzes ist der für die Nutzdaten verwendete Zeichensatz zu 
dokumentieren. 

(6)(5) Eine Zeilenende – Markierung CR / LF (ASCII-Wert – 13 – CR, ASCII-Wert 10 – LF) darf im 
Zeichenvorrat nicht verwendet werden. 
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Fortschreibungen zur Anlage 5 
 
Änderungen aus Fortschreibung 29 
Hinweis: Die Wiederholbarkeit der Fehlermeldungen sind zu erhöhen. 

 

 
FHL Segment Fehlermeldung (20 40 x möglich)  
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Änderungen aus Fortschreibung 32 
Hinweis: Durch die Änderungen der Anlage 1 sind die Durchführungshinweise anzupassen. 

 

 
NAD Segment Name/Adresse  wird wie folgt geändert 
 

…. 

4. Geburtsdatum des Versicherten 

Das Geburtsdatum des Versicherten ist als kalendarisch gültiges Datum anzugeben (JJJJMMTT). In 
den Ausnahmefällen, in denen kein Geburtsdatum ermittelt werden kann, sind ebenso die Einträge 
„XXXXXX00“ für nicht bekannte Geburtstage oder „XXXX0000“ für nicht bekannte Geburtstage und 
Geburtsmonate sowie „00000000“ zulässig.  

 

… 

10. Namenszusatz 

Das Feld weist einen Namenszusatz (z.B. Freiherr etc.) im Namen des Versicherten auf.  

11. Vorsatzwort 

Das Feld weist ein Vorsatzwort (z.B. von und zu, van etc.) im Namen des Versicherten auf.  

12. Anschriftenzusatz 

Das Feld weist einen Anschriftenzusatz in der Anschrift des Versicherten auf. 
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